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Sitzung im August
28.28.28.28.28.     August 2025,August 2025,August 2025,August 2025,August 2025, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Ausschuss für Gemeinde-
entwicklung und Wirtschafts-
förderung,
Ort: Sitzungssaal der Gemein-
deverwaltung,
Bonner Straße 29

Frauen in der Kommunalpolitik - Teil 2
Weiter geht’s mit den Frauen in
der Kommunalpolitik. Zu Wort
kommen drei weitere Ratsfrauen,
die sich zu gestellten Fragen äu-
ßern. Anlass war ein offener Brief
der Frauen des Arbeitskreises
„Frauen in Kommunen und Kom-
munalpolitik des Deutschen Städ-
te- und Gemeindebunds“ an die
Mitglieder der Bundesregierung
und an Abgeordnete des Deut-
schen Bundestags. Inhalt war un-
ter anderem ein Apell, eine ge-
schlechtergerechte Repräsentanz
als demokratieunterstützendes
Element ernst zu nehmen und ak-
tiv dafür einzutreten, mehr Frau-
en für die Politik zu gewinnen und
in der Politik zu halten.
Ratsfrau Marion Leufer, UWV
Frauen werden in der Politik oftFrauen werden in der Politik oftFrauen werden in der Politik oftFrauen werden in der Politik oftFrauen werden in der Politik oft
mit bestimmten mit bestimmten mit bestimmten mit bestimmten mit bestimmten TTTTThemen assozi-hemen assozi-hemen assozi-hemen assozi-hemen assozi-
iert.iert.iert.iert.iert. In welchen Bereichen wür In welchen Bereichen wür In welchen Bereichen wür In welchen Bereichen wür In welchen Bereichen wür-----
den Sie sich mehr Sichtbarkeit undden Sie sich mehr Sichtbarkeit undden Sie sich mehr Sichtbarkeit undden Sie sich mehr Sichtbarkeit undden Sie sich mehr Sichtbarkeit und
Anerkennung weiblicher Kompe-Anerkennung weiblicher Kompe-Anerkennung weiblicher Kompe-Anerkennung weiblicher Kompe-Anerkennung weiblicher Kompe-
tenz wünschen?tenz wünschen?tenz wünschen?tenz wünschen?tenz wünschen?
„Frauen gestalten längst auch Fi-
nanzen, Infrastruktur und Sicher-
heit - mit Fachwissen und Verant-
wortung. Dennoch werden wir in
der Kommunalpolitik oft auf sozi-
ale Themen reduziert. Besonders
bei Haushaltsfragen, technischen

Planungen und Mobilitätskonzep-
ten braucht es mehr weibliche
Sichtbarkeit. Ich wünsche mir ei-
nen respektvollen Umgang auf
Augenhöhe - denn allzu oft wer-
den unsere Beiträge belächelt
oder nicht ernst genommen. Ex-
pertise ist keine Frage des Ge-
schlechts - aber Sichtbarkeit und
Anerkennung leider oft schon.“
Ratsfrau Daniela Osbahr, FDP
Wie wichtig sind Wie wichtig sind Wie wichtig sind Wie wichtig sind Wie wichtig sind VVVVVorbilder undorbilder undorbilder undorbilder undorbilder und
Netzwerke für Frauen in derNetzwerke für Frauen in derNetzwerke für Frauen in derNetzwerke für Frauen in derNetzwerke für Frauen in der
Kommunalpolitik? Gibt es Erfah-Kommunalpolitik? Gibt es Erfah-Kommunalpolitik? Gibt es Erfah-Kommunalpolitik? Gibt es Erfah-Kommunalpolitik? Gibt es Erfah-
rungen oder Unterstützungsforrungen oder Unterstützungsforrungen oder Unterstützungsforrungen oder Unterstützungsforrungen oder Unterstützungsfor-----
mate, die Sie weiterempfehlenmate, die Sie weiterempfehlenmate, die Sie weiterempfehlenmate, die Sie weiterempfehlenmate, die Sie weiterempfehlen
würden?würden?würden?würden?würden?
„Vorbilder machen Mut und zei-
gen: Es lohnt sich, sich einzubrin-
gen. Netzwerke helfen, Erfahrun-
gen zu teilen, sich gegenseitig zu
stärken und neue Perspektiven zu
gewinnen. Wir Frauen brauchen
keine Sonderrolle - aber es müs-
sen faire Rahmenbedingungen
geschaffen werden, die Teilhabe
ermöglichen. Politik lebt von Viel-
falt - und jede Stimme zählt. Wer
Interesse hat, sich zu engagie-
ren, ist bei uns jederzeit herzlich
willkommen und kann sich gerne
an uns wenden.“
Ratsfrau Myriam Kemp, Bündnis

90/Die Grünen
Welche konkreten SchritteWelche konkreten SchritteWelche konkreten SchritteWelche konkreten SchritteWelche konkreten Schritte
braucht es in den kommenden Jah-braucht es in den kommenden Jah-braucht es in den kommenden Jah-braucht es in den kommenden Jah-braucht es in den kommenden Jah-
ren, damit Gleichstellung in derren, damit Gleichstellung in derren, damit Gleichstellung in derren, damit Gleichstellung in derren, damit Gleichstellung in der
Kommunalpolitik nicht nur ZielKommunalpolitik nicht nur ZielKommunalpolitik nicht nur ZielKommunalpolitik nicht nur ZielKommunalpolitik nicht nur Ziel
bleibt, sondern Realität wird?bleibt, sondern Realität wird?bleibt, sondern Realität wird?bleibt, sondern Realität wird?bleibt, sondern Realität wird?
„Gleichstellung ist ein demokra-
tischer und partizipativer Auftrag
- das heißt: Männer müssen sich
genauso einsetzen wie Frauen,
damit sie nicht bloße Theorie
bleibt. In einem Rat, in dem 22
Männer acht Frauen gegenüber-
stehen, in dem es keinen Gleich-
stellungsausschuss gibt und das
Thema in der Zuständigkeitsord-
nung nicht einmal erwähnt wird,
ist dieser Auftrag weit davon ent-
fernt, erfüllt zu werden. Wenn wir
wollen, dass Frauen kommunal-
politisch mitgestalten, müssen
die Rahmenbedingungen stim-
men - in der politischen Land-
schaft, aber auch im Privaten: Ver-
einbarkeit von Care-Arbeit, Beruf
und Engagement passiert nicht
einfach so. Das funktioniert nur,
wenn flexibel auf Bedürfnisse ein-
gegangen wird und Verantwor-
tung, aber auch Einsatz endlich
gleich verteilt sind - zwischen Frau-
en und Männern, in den Gremien,
in der politischen Kultur und vor

Ratsfrau Marion LeuferRatsfrau Marion LeuferRatsfrau Marion LeuferRatsfrau Marion LeuferRatsfrau Marion Leufer
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Wahlbenachrichtigungen
werden versendet
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Ab dem 15.08.2025 werden Wahl-
benachrichtigungen für die Kom-
munalwahl am 14.09.2025 ver-
sendet. Bürger:innen haben die
Möglichkeit, ihre Wahlunterlagen
vorab in der Gemeinde zu bean-
tragen. Nur vollständig ausgefüll-
te Unterlagen können bearbeitet

werden.
Besonders ist darauf zu achten,Besonders ist darauf zu achten,Besonders ist darauf zu achten,Besonders ist darauf zu achten,Besonders ist darauf zu achten,
dass Bürger:innen angeben, wiedass Bürger:innen angeben, wiedass Bürger:innen angeben, wiedass Bürger:innen angeben, wiedass Bürger:innen angeben, wie
sie ihre sie ihre sie ihre sie ihre sie ihre WWWWWahlunterlagen zur Stich-ahlunterlagen zur Stich-ahlunterlagen zur Stich-ahlunterlagen zur Stich-ahlunterlagen zur Stich-
wahl erhalten möchten.wahl erhalten möchten.wahl erhalten möchten.wahl erhalten möchten.wahl erhalten möchten.
Sollte dieses Feld nicht ausgefüllt
sein, erfolgt keine Zusendung der
Wahlunterlagen zur Stichwahl.
Wähler:innen können ihr Recht,
an der Stichwahl teilzunehmen,
dann nur wahrnehmen, wenn sie
das ihnen zugeteilte Wahllokal
aufsuchen.
Sollte eine Abholung der Wahlun-
terlagen gewünscht werden, ist
dies zu den Öffnungszeiten des
Briefwahlbüros möglich.

allem in den Köpfen. Das kann
funktionieren - man(n) muss nur
wollen.“
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Demokratie braucht Beteiligung
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kommunalwahl gesucht
Am 14. September 2025 findet in
Nordrhein-Westfalen die Kommu-
nalwahl statt. Für die ordnungs-
gemäße Durchführung der Wahl
sucht die Gemeinde Weilerswist
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger, die als Wahlhelfer:innen tätig
werden.
Die Aufgabe ist ehrenamtlich und
unverzichtbar für eine funktionie-
rende Demokratie.
Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:
- Prüfung der Wahlberechtigung
- Ausgabe der Stimmzettel

- Beaufsichtigung von Wahlka-
binen und Wahlurne

- Eintrag des Stimmabgabever-
merks ins Wählerverzeichnis

- Sicherstellung des ordnungs-
gemäßen Ablaufs der Stimm-
abgabe

- Auszählung der Stimmen ab
18 Uhr

Offene Einsatzorte:Offene Einsatzorte:Offene Einsatzorte:Offene Einsatzorte:Offene Einsatzorte:
- Urnenwahlbezirk 107 - Wei-

lerswist Zentrum-Ost
- Urnenwahlbezirk 413 - Groß

Vernich-Nord

Gesucht werden insbesondere
Wahlvorsteher:innen und Schrift-
führer:innen. Vorkenntnisse für
diese Rollen sind wünschens-
wert, aber nicht erforderlich.
Eine verpflichtende Schulung
wird im Vorfeld angeboten.
Wahlhelfer:in kann werden, wer
am Wahltag wahlberechtigt ist
und mit Hauptwohnsitz in Wei-
lerswist gemeldet ist. Für den
Einsatz wird ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 50 Euro ge-
zahlt. Je nach Arbeitgeber kann

zudem ein Tag Sonderurlaub ge-
währt werden.
Die Bereitschaft zur Mitwirkung
wird auch für einen möglichen
zweiten Wahlgang am 28. Sep-
tember 2025 vorausgesetzt.
Die Anmeldung erfolgt bevorzugt
über das Online-Formular auf der
Website der Gemeinde Weilers-
wist. Alternativ kann die Anmel-
dung per E-Mail an
wahlen@weilerswist.de oder te-
lefonisch unter 02254 9600-41102254 9600-41102254 9600-41102254 9600-41102254 9600-411
erfolgen.

Fördergelder bewilligt
Essbare Gemeinde Weilerswist profitiert von 137.000 Euro
Weilerswist erhält in diesem Jahr
insgesamt 242.000 Euro Förder-
gelder aus dem Programm „Struk-
tur- und Dorfentwicklung“ über
das Ministerium für Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz.
Land und Bund stellen über die-
ses Förderprogramm jedes Jahr

Mittel zur Verfügung, um den länd-
lichen Raum und die dortigen
Strukturen in den Dörfern zu stär-
ken.
Für das Projekt „Essbare Ge-
meinde“ wurden 137.000 Euro
beantragt und bewilligt. Feder-
führend haben Wirtschaftsförde-

rer Henning Hand und Sina Rich-
ter vom Grünflächenamt das
Projekt konzipiert und den An-
trag erstellt. In enger Abstim-
mung mit dem Naturpark Rhein-
land, der Nordeifel Tourismus
und dem LEADER-Regionalma-
nagement wurden die Weichen

für das Projekt gestellt. Dank
der Fördergelder geht es die ab
dem 1. September 2025 an die
Umsetzung. Der SSV Weilerswist
war mit seinem Antrag für ein
Kleinspielfeld ebenfalls erfolg-
reich und bekommt 105.000 Euro
Fördergeld.

Workshop auf dem Skateboard
Zwei Tage mit Tipps, Tricks und viel Spaß für 39 Teilnehmende

Kinder und Jugendliche hatten SpaßKinder und Jugendliche hatten SpaßKinder und Jugendliche hatten SpaßKinder und Jugendliche hatten SpaßKinder und Jugendliche hatten Spaß
beim Westenergie-Skateboard-beim Westenergie-Skateboard-beim Westenergie-Skateboard-beim Westenergie-Skateboard-beim Westenergie-Skateboard-
Workshop. Fotos: Gemeinde Wei-Workshop. Fotos: Gemeinde Wei-Workshop. Fotos: Gemeinde Wei-Workshop. Fotos: Gemeinde Wei-Workshop. Fotos: Gemeinde Wei-
lerswistlerswistlerswistlerswistlerswist

Bürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-KatharinaBürgermeisterin Anna-Katharina
Horst, Kinder und Jugend-Beauf-Horst, Kinder und Jugend-Beauf-Horst, Kinder und Jugend-Beauf-Horst, Kinder und Jugend-Beauf-Horst, Kinder und Jugend-Beauf-
tragte der Gemeinde Kerri Wettertragte der Gemeinde Kerri Wettertragte der Gemeinde Kerri Wettertragte der Gemeinde Kerri Wettertragte der Gemeinde Kerri Wetter
sowie Westenergie-Kommunalma-sowie Westenergie-Kommunalma-sowie Westenergie-Kommunalma-sowie Westenergie-Kommunalma-sowie Westenergie-Kommunalma-
nager Achim Diewald besuchtennager Achim Diewald besuchtennager Achim Diewald besuchtennager Achim Diewald besuchtennager Achim Diewald besuchten
den Skateboard-Workshop, derden Skateboard-Workshop, derden Skateboard-Workshop, derden Skateboard-Workshop, derden Skateboard-Workshop, der
zum zweiten Mal in Weilerswistzum zweiten Mal in Weilerswistzum zweiten Mal in Weilerswistzum zweiten Mal in Weilerswistzum zweiten Mal in Weilerswist
stattfand.stattfand.stattfand.stattfand.stattfand.

Rollende Räder, nützliche Tricks,
hinfallen, aufstehen und es wieder
versuchen, das macht den Skate-
board-Workshop aus. In Koope-
ration mit der Gemeinde Weilers-
wist, Energiedienstleister West-
energie und der Initiative „skate-
aid“ fand der zweitägige Work-
shop für 39 Kinder und Jugendli-
che von acht bis 16 Jahren unter
der Federführung echter Profis in
Weilerswist statt.
Bevor es am ersten Tag auf die
Bretter ging, bauten alle Teilneh-
menden unter fachmännischer
Anleitung das eigene Skateboard
zusammen und wagten dann ers-
te Fahrversuche. Die Kinder- und
Jugendbeauftragten der Gemein-
de, Kerri Wetter und Stefanie
Klein, begleiteten den Workshop
an beiden Tagen. Bürgermeiste-
rin Anna-Katharina Horst und
Westenergie-Kommunalmanager
Achim Diewald waren am zweiten
Workshoptag vor Ort.
„Es ist großartig zu sehen, mit

welchem Enthusiasmus die Kin-
der und Jugendlichen dabei sind.
Sie wachsen regelrecht über sich
hinaus. Der Workshop ist nicht nur
sportlich wertvoll, sondern stärkt
auch Selbstvertrauen und Gemein-
schaftssinn. Dass wir dieses An-
gebot zum zweiten Mal in Wei-
lerswist ermöglichen konnten,
freut mich besonders“, sagte Bür-
germeisterin Anna-Katharina
Horst.
In den zweitägigen Workshops ler-
nen die Kinder und Jugendlichen
technische Grundlagen des Skate-
boardfahrens, wie Fußstellung,
Lenken, Beschleunigen und Brem-
sen, aber auch Fachliches wie pas-
sende Board-Größe, weiche Rol-
len und Geschwindigkeit, harte
oder weiche Lenkgummis und ei-
niges mehr.
Die Teilnahme an dem Workshop
war kostenlos. Westenergie stellt
Verpflegung, Schutzkleidung wie
Helme und Schoner und die
Boards, mit denen die Teilneh-

menden cruisen. Zum krönenden
Abschluss des Workshops durften
die Kinder und Jugendlichen ihre
Boards mit nach Hause nehmen.
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Brückenneubauten
Prüfungen laufen - Bau in Vorbereitung

Die Brücke in Metternich wird größer dimensi-Die Brücke in Metternich wird größer dimensi-Die Brücke in Metternich wird größer dimensi-Die Brücke in Metternich wird größer dimensi-Die Brücke in Metternich wird größer dimensi-
oniert als die bisherige. Foto: Gemeinde Wei-oniert als die bisherige. Foto: Gemeinde Wei-oniert als die bisherige. Foto: Gemeinde Wei-oniert als die bisherige. Foto: Gemeinde Wei-oniert als die bisherige. Foto: Gemeinde Wei-
lerswistlerswistlerswistlerswistlerswist

Zwei Brücken im Gemeindegebiet
Weilerswist wurden durch die
Starkregenereignisse im Juli 2021
stark beschädigt und müssen voll-
ständig neu errichtet werden.
Eine Sanierung ist aufgrund des
baulichen Zustands und der hy-
draulischen Anforderungen nicht
möglich und wäre auf lange Sicht
auch nicht nachhaltig. Die Gemein-
de setzt deshalb auf stabile und
zukunftsfähige Neubauten mit
moderner Pfahlgründung sowie
einem größeren Brückenquer-
schnitt.
Hausweiler: KampfmittelprüfungHausweiler: KampfmittelprüfungHausweiler: KampfmittelprüfungHausweiler: KampfmittelprüfungHausweiler: Kampfmittelprüfung
abgeschlossen, Bodenuntersu-abgeschlossen, Bodenuntersu-abgeschlossen, Bodenuntersu-abgeschlossen, Bodenuntersu-abgeschlossen, Bodenuntersu-
chungen folgenchungen folgenchungen folgenchungen folgenchungen folgen
Für die Brücke in Hausweiler ist
ein wichtiger Meilenstein er-
reicht: Anfang Juli wurde das Ge-
lände durch den Kampfmittelrä-
umdienst untersucht, da ein kon-
kreter Verdacht auf Kampfmittel
aus dem zweiten Weltkrieg be-
stand. Dieser Verdacht ist nun
offiziell ausgeräumt. Damit kann

das zuständige Ingenieurbüro mit
den erforderlichen Bodenprüfun-
gen beginnen. Geplant ist eine
sogenannte Pfahlgründung -
hierbei werden Betonpfähle tief
im Erdreich verankert, um ein
dauerhaft stabiles Fundament zu
schaffen und die Gefahr einer
späteren Unterspülung zu vermei-
den. Die anstehenden Bohrungen
dienen dazu, die Tragfähigkeit
des Bodens zu ermitteln. Sobald
die Ergebnisse vorliegen, kann
die Detailplanung sowie die sta-
tische Berechnung fertiggestellt
werden. Anschließend kann nach
Erhalt der Baugenehmigung
durch den Kreis Euskirchen mit
dem Abriss der alten Brücke und
dann mit dem Neubau begonnen
werden.
Metternich: Planung auf Grund-Metternich: Planung auf Grund-Metternich: Planung auf Grund-Metternich: Planung auf Grund-Metternich: Planung auf Grund-
lage hydraulischer Daten des Erft-lage hydraulischer Daten des Erft-lage hydraulischer Daten des Erft-lage hydraulischer Daten des Erft-lage hydraulischer Daten des Erft-
verbandesverbandesverbandesverbandesverbandes
Auch in Metternich ist ein Brü-
ckenneubau vorgesehen. Seit dem
Frühjahr liegen die Berechnungen

zu den Durchfluss-
querschnitten auf
Grundlage der neu-
en Risiko- und Über-
schwemmungskar-
ten des Erftver-
bands vor. Auf die-
ser Basis kann nun
die Planung von
dem beauftragten
Ingenieurbüro kon-
kretisiert und auch
hier mit vorberei-
tenden Bodenunter-
suchungen für die
Pfahlgründung be-

anderem von den Ergebnissen der
geotechnischen Untersuchungen,
den weiteren Planungsschritten
des Ingenieurbüros und nicht
zuletzt vom Wetter und dem Was-
serstand der Swist ab. Die Ge-
meinde ist im engen Austausch
mit allen Beteiligten und unter-
stützt einen zügigen Baubeginn
mit allen zur Verfügung stehen-
den Mitteln.

Bauarbeiten liegen im Zeitplan
Baumaßnahme L194 zwischen Hausweiler und Ottenheim

1.1 Bauabschnitt

1. Bauabschnitt

2. Bauabschnitt

3. Bauabschnitt

gonnen werden. Wie in Hauswei-
ler wird auch in Metternich die
neue Brücke größer dimensio-
niert als die bisherige - um den
gestiegenen Anforderungen an
Durchflussquerschnitt und Hoch-
wassersicherheit gerecht zu wer-
den.
Ein konkreter Baubeginn lässt
sich derzeit noch nicht benen-
nen. Die Umsetzung hängt unter

Abbildung: Gemeinde WeilerswistAbbildung: Gemeinde WeilerswistAbbildung: Gemeinde WeilerswistAbbildung: Gemeinde WeilerswistAbbildung: Gemeinde Weilerswist

Die gute Nachricht vorweg: Die Ar-
beiten auf der L194 kommen plan-
mäßig voran. Parallel dazu laufen
bereits die vorbereitenden Planun-
gen für die nächsten Bauabschnit-
te 2 und 3.
Eine besondere Herausforderung
stellt dabei die großangelegte
Neuverlegung der Hauptgasleitung
dar, die auf rund 600 Metern Län-
ge tiefergelegt werden muss. Die-
se Maßnahme ist notwendig, da
auch die Fahrbahn im Kreuzungs-
bereich von L210 (Straßfelder Stra-
ße) und L194 um 42 Zentimeter
abgesenkt wird. Hintergrund ist die
Verbesserung der Regenwasserab-
leitung, die aufgrund zunehmen-
der Starkregenereignisse erforder-
lich wird.
Positive Nachrichten gibt es auch
vom Erftverband: Der Hauptkanal
im Abschnitt zwischen Schneppen-
heimer Weg und Neffelbachstraße
befindet sich in einem sehr guten
Zustand. Es müssen lediglich eini-

ge Hausanschlüsse erneuert wer-
den, der bestehende Hauptkanal
kann erhalten bleiben. In diesem
Bereich (Abschnitt 1.1) werden so-
mit ausschließlich die Oberfläche,
also Fahrbahn, Rad- und Gehweg,
sowie die Versorgungsleitungen er-
neuert.
Vor diesem Hintergrund wurde ent-
schieden, diesen Bauabschnitt vor-
zuziehen. Ziel ist es, unter Berück-
sichtigung des Gesamtprojekts die
effizienteste Umsetzung und die
kürzeste mögliche Bauzeit zu reali-
sieren. Auch wenn dies bedeutet,
dass einige Anwohner nun früher
als geplant mit der Baustelle vor
der Haustür rechnen müssen, ent-
steht dadurch ein entscheidender
Vorteil: Die folgende Straßenbau-
maßnahme in der Ortsdurchfahrt
Hausweiler kann früher abgeschlos-
sen werden. So wird Hausweiler von
Süden her deutlich besser erreich-
bar.
Der geplante Nettomarkt auf dem

Gelände zwischen Prü-
mer Straße und
Schneppenheimer Weg
wird bereits vor Beginn
der eigentlichen Er-
schließungsarbeiten
im Baugebiet reali-
siert. So entsteht dort
eine Einkaufsmöglich-
keit, noch bevor die
L194 ab dem Schnep-
penheimer Weg für die
Folgeprojekte voll ge-
sperrt werden muss.
Mit der Realisierung
wurde bereits begon-
nen. Die betroffenen
Anlieger entlang der
L194 wurden per Brief-
wurfsendung infor-
miert. Die Anfahrbar-
keit zu den betroffe-
nen Grundstücken
wird während der ge-
samten Bauzeit sicher-
gestellt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

Mobilitätskonzept
Die unendliche Geschichte

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

2021 beantragt, 2022 beschlos-
sen - 2025: noch immer nichts
passiert.
Es ist traurige Realität: Trotz
einstimmigem Ratsbeschluss
von Anfang 2022 zur Erstellung
eines Masterplans Mobilität ist
bis heute - laut eigener Auskunft
der Verwaltung - überhaupt
nichts geschehen.
Kein Konzept. Keine Fortschrit-
te. Kein Plan.
Die Probleme sind offensichtlich:
• Zu viel Verkehr durch die

Ortskerne

• Zu wenig sichere Schulwege
• Keine vernünftige Lösung für

den LKW-Verkehr
• Ein ÖPNV, der dringend neu

gedacht werden muss
• Bahnübergänge, die durch

die geplante Taktverdich-
tung zum Dauerärgernis wer-
den

• Schlechte Straßen
Die UWV sagt: So geht das nicht
weiter. Wir haben den Antrag
damals gestellt, weil es nicht
reicht, hier ein Verkehrsschild
zu versetzen und dort einen

Radweg zu flicken. Wir brauchen
ein Gesamtkonzept für die ge-
samte Gemeinde und alle Ver-
kehrsbeteiligten.
Die UWV kümmert sich weiterDie UWV kümmert sich weiterDie UWV kümmert sich weiterDie UWV kümmert sich weiterDie UWV kümmert sich weiter.....
Trotz mehrfacher Nachfragen,
Sachstandsanträge und Diskus-
sionen in Ausschüssen:
Die Verwaltung mauert, be-
schwichtigt, schweigt.
Unsere Forderungen werden mit
mehr Stimmen im nächsten Rat
mächtiger:
• Verkehr ganzheitlich denken

- nicht nur an einzelnen Stel-

len nachbessern
• ÖPNV verbessern
• Schulwege sichern
• Radwege ausbauen
• Keine LKWs in Wohngebie-

ten
Mobilität betrifft alle: Kita, Su-
permarkt, Pendelverkehr, Fahr-
rad oder Fußgänger. Sie dient
der Lebensqualität.
Zukunft statt StillstandZukunft statt StillstandZukunft statt StillstandZukunft statt StillstandZukunft statt Stillstand
Deshalb braucht es nicht nur Vi-
sionen, sondern endlich ein Mo-
bilitätskonzept.

Klaus Rech
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50 Jahre Kita Lommersum
(WK) Kürzlich feierte unsere Kita,
das DRK-Familienzentrum Lom-
mersum, ihr 50-jähriges Bestehen.
Im Jahre 1975 öffnete der Kinder-
garten unter der Trägerschaft der
Gemeinde Weilerswist mit zwei
Gruppen. Im Jahr 1992 vergrößer-
te sich die Kita auf vier Gruppen.
Das Deutsche Rote Kreuz des
Kreisverbandes Euskirchen e.V.
übernahm 2012 die Kita und eröff-
nete im Jahr 2013 eine fünfte Grup-
pe.
Das Jubiläum wurde zusammen mit
allen Kindern, Familien und vielen
anderen Besuchern gefeiert. Na-
türlich stattete auch die Dorfge-
meinschaft einen Besuch ab. Zu-
sammen mit den Ortsbürgermeis-
tern Heinz Oberrem und Bert Henn
gratulierten Mitglieder des Vor-
standes unter Vorsitz von Rudolf
Busch und überreichten ein Geld-
geschenk.
Aufgrund des regnerischen Wet-
ters mussten einige Aktionen in
die Gruppenräume verlegt werden.
Dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung der Eltern und dem Engage-
ment des Kita-Teams wurde die
Festivitäten in Windeseile umge-
plant, Zelte aufgestellt und alles
bunt und festlich gestaltet.
Neben Spielstationen wie Enten-
angeln, Dosenwerfen, Eierlauf so-
wie einem Kreativangebot gab es
eine Gemeinschaftsaktion mit al-
len Besuchern des Festes - das
gemeinsame Steigenlassen von
Luftballons.
Ein weiteres Highlight des Festes
war insbesondere zur Überra-
schung der vielen Kinder der Auf-
tritt von Kindermusiker Uwe Reetz.
Mit ihm konnten sowohl kleine als
auch große Gäste singen und tan-
zen. Trotz des Regens hatten alle
viel Spaß.
Für das leibliche Wohl sorgte ein
Imbissstand. In der Cafeteria gab

es neben Kaffee und Kuchen auch
leckeres Popcorn und Kaltgeträn-
ke für alle.
Im Namen des Jubilars dankte Kita-
Leiterin Anna Liek allen Helfern und
Besuchern für diesen schönen Tag,
der ihr sowie ihrem Team sicher in
bester Erinnerung bleiben wird.
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 Grundsteuer senken – Wohnen fair gestalten
Die SPD Weilerswist setzt sich für eine Senkung der Grundsteuer auf privates Wohnen ein. Unser
Ziel: eine aufkommensneutrale Differenzierung der Grundsteuer zwischen privatem Wohnraum und
Gewerbeflächen. Damit wollen wir Mieterinnen, Mieter sowie Eigentümerinnen und Eigentümer
spürbar entlasten – für mehr Gerechtigkeit und ein bezahlbares Zuhause.

 Feuerwachen: funktional, sicher, bezahlbar
Sicherheit hat Priorität – aber neue Feuerwachen müssen zweckmäßig und wirtschaftlich geplant
sein. Die SPD steht für bedarfsgerechte Lösungen statt teurer Prestigeprojekte, die kommende
Generationen finanziell belasten.

 Straßen sanieren – endlich handeln
Ein detailliertes Gutachten zur Straßensanierung liegt längst vor, doch passiert ist zu wenig. Die SPD
fordert: Jetzt umsetzen! Gut funktionierende Infrastruktur ist keine Kür, sondern Pflicht.

 Mehr Sport für alle – zentral und kostenlos
An der Bezirkssportanlage in Weilerswist wollen wir moderne und frei zugängliche Sportflächen
schaffen: Bolzplatz, Basketballfeld, Beachvolleyball – finanziell gefördert und kostenfrei nutzbar. Für
Kinder, Jugendliche, Familien und alle, die Bewegung lieben.

 Trinkwasserstellen – nachhaltig und bürgernah
In vielen Städten längst Standard – bei uns überfällig. Die SPD fordert öffentliche Trinkwasserstellen
an Parks, Spielplätze und zentrale Orte. Gut für Gesundheit, Umwelt und Lebensqualität.

 Demokratie & Teilhabe für alle Generationen
Wir fördern das Kinder- und Jugendparlament und wollen einen aktiven Seniorenbeirat einführen.
Alle Generationen sollen Gehör finden – ob jung oder alt. Nur so wird Politik vor Ort lebendig und
zukunftsfähig.

 Bildung, Betreuung, Begegnung – für eine starke Gemeinschaft
Wir stehen für wohnortnahe KiTas und Schulen mit flexiblen Öffnungszeiten. Dazu gehört ein
kostenloses, regionales Mittagessen für alle Kinder. Spielplätze sollen barrierefrei, inklusiv, modern
und klimaangepasst gestaltet sein – als Orte echter Begegnung.

 Bezahlbarer Wohnraum – sozial und nachhaltig gedacht
Wir brauchen langfristige Lösungen: Die SPD setzt sich für eine kommunale
Wohnungsbaugesellschaft ein. Ziel ist es, mit einer aktiven Bodenvorratspolitik bezahlbaren
Wohnraum zu schaffen – für junge Familien, Alleinstehende und Ältere.

 ÖPNV stärken – mehr Busse, bessere Verbindungen
Gerade zu Schulbeginn oder in den Feierabendzeiten sind viele Busse überfüllt. Wir setzen uns für
mehr Fahrten und dichtere Taktungen ein. Ein attraktiver öffentlicher Nahverkehr ist entscheidend
für Lebensqualität, Klimaschutz und Mobilität.

 Verlässlich, sachlich, sozial – Ihre SPD Weilerswist
Die SPD Weilerswist steht für eine sachorientierte Politik im Rat. Lasst uns Weilerswist gemeinsam
voran bringen! Nur mit einer starken SPD werden wir die nötigen  Mehrheiten bilden können, um
diese Themen umzusetzen!  

Themen. Für Euch. Für Uns.

SPD-WEILERSWIST.DE
Mehr Infos

Am 14.09.
haben Sie die

Wahl!
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Schützen- und Volksfest der Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Vernich
Christian Poerschke neuer Schützenkönig in Vernich

Christian PoerschkeChristian PoerschkeChristian PoerschkeChristian PoerschkeChristian Poerschke

gespannter Blick auf das Schießengespannter Blick auf das Schießengespannter Blick auf das Schießengespannter Blick auf das Schießengespannter Blick auf das Schießen

Die neuen MajestätenDie neuen MajestätenDie neuen MajestätenDie neuen MajestätenDie neuen Majestäten

(WK) Am ersten Juli-Wochenende
fand das traditionelle Schützen-
und Volksfest in Vernich statt.
Am Samstagmorgen konnte erst-
mals die Musikkapelle Wenns aus
Tirol mit 43 Musikanten/innen
begrüßt werden. Beim Umzug mit
der Abholung der amtierenden
Majestäten und Ehrengäste, über-
nahmen die Musikkapelle Wenns
und der Musikverein Eifelland aus
Arloff-Kirspenich die musikalische
Begleitung. Nach dem Einzug ins
Festzelt sorgte DJ Gregor im voll-
besetzten Festzelt für Partystim-
mung.
Der Sonntagmorgen begann mit
der heiligen Messe, die Pfarrer
Dr. Horst Noeggerath zelebrierte,
musikalisch gestaltet von der
Musikkapelle Wenns.
Am Nachmittag dann der große
Festumzug, in diesem Jahr witte-
rungsbedingt etwas kürzer, mit
festlicher Parade an der Kirche
unter Beteiligung der befreunde-
ten Schützenbruderschaften und
Dorfvereine. Die musikalische Be-
gleitung übernahmen die Musik-
kapelle Wenns, der Musikverein
Eifelland sowie die Tambourcorps
Niederdress, Vernich/Mahlberg
und Weilerswist. Im Anschluss
fand das Preisschießen der be-
freundeten Schützenbruderschaf-
ten sowie das Konzert der beiden
Musikkapellen Wenns und Eifel-
land statt. Die kleinen Gäste er-
freuten sich am Besuch der Figur
„das frechste außerirdische Haus-
tier Stitch“.

Am Sonntagabend zogen die am-
tierenden Majestäten mit ihrem
Gefolge zum Königsball ins Fest-
zelt ein, Glückwünsche gab es an
das amtierende Schützenkönigs-
paar Christoph und Verena Wien-
hues zur Geburt ihres Sohnes Bru-
no, der drei Tage vor Schützenfest
das Licht der Welt erblickte. Im
Laufe des Abends wurden auch
Ehrungen verdienter Mitglieder
vorgenommen, wobei Präsident
Hans-Jürgen Giesen und sein
Stellvertreter Albert Wienhues
durch den Bezirksbundesmeister
Wolfgang Schrage unterstützt
wurden. Geehrte Mitglieder: Hil-
degard Eschrich mit dem „silber-
nen Verdienstkreuz für Frauen“
sowie Wilfried Ohlert und Hans
Josef Poerschke mit dem „Hohen
Bruderschaftsorden“, die alle
sichtlich überrascht und gerührt
waren. Ein weiteres Highlight folg-
te, die Majestäten erhielten von
ihrem Gefolge als Dankeschön für
das Königsjahr mit vielen schö-
nen Erinnerungen ein musikali-
sches Geschenk: einen Auftritt der
Brassband „Druckluft“, die das
Zelt zum Kochen brachten.
Der Schützenfestmontag begann
mit der Kranzniederlegung am
Ehrenmal an der Kirche unter Mit-
wirkung von Pfarrer Markus Breu-
er und der Musikkapelle Wenns.
Nach Konzert und Erbsensuppen
Essen im Festzelt fand am Nach-
mittag das Ausschießen der neu-
en Majestäten statt. In allen Ka-

tegorien lieferten sich die Wett-
bewerber spannende Wettkämp-
fe. Beim Wettbewerb um die Wür-
de des Schützenkönigs lieferten
sich vier junge Kandidaten einen
spannenden Wettkampf mit der
Königsbüchse bis mit dem 62.
Schuss der letzte Holzspann von
der Stange fiel. Die Zuschauer auf
dem Platz fieberten trotz einiger
Regenschauern mit den allen As-
piranten bei den Schießwettbe-
werben.
Die neuen Majestäten:
Schützenkönig:
Christian Poerschke
König der Inaktiven: Lea Bongard
Schützenliesl: Christina Schmitz-
Eschrich
Schülerschützenprinz: Leon Bönig
Bambinischützenprinzessin: Eva
Hilden
Königin der Musikkapelle Wenns:

Jasmin Larcher
Beim Krönungsball am Montaga-
bend erfolgte die Krönung der
neuen Majestäten durch Präsi-
dent H.-J. Giesen und den stellv.
Präsidenten A. Wienhues. König
der Könige wurde Elmar Hein-
richs, der beim Fronleichnams-
schießen den Vogel von der Stan-
ge holte. Im Anschluss spielte die
Musikkapelle Wenns traditions-
gemäß „Dem Land die Treue hal-
te.“ und marschierte unter gro-
ßem Applaus aus dem Festzelt.
Zum Tanz spielte die Stimmungs-
band „the 2 4 music“.
Geschäftsführer Elmar Heinrichs:
„Trotz der Witterungseinflüsse ein
großartiges Schützenfest, an al-
len Tagen gute Stimmung im Fest-
zelt und Biergarten.“
Weitere Informationen unter:
www.schuetzen-vernich.de.
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Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Anzeige

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und Kör-
per und Seele berührt, fühlen
wir pures Glück und Lebensfreu-
de. Die Sonne geht direkt ins
Herz. Das Sonnenlicht lässt das

Wasser des Thermensees und un-
serer Pools wunderbar funkeln.
Das ist Urlaub, das ist Erholung
pur. Selbstverständlich warten ge-
nügend schattige Wohlfühlplätze
darauf, die intensive Wärme an-
genehm zu spüren. Was für ein
Wohlgefühl, wenn die Sonne die
Haut erwärmt, nachdem du dich
vom belebenden Saunagang un-
ter der Callablütendusche abge-
kühlt hast. Wichtig: Sonnenbrille
und Eincremen nicht vergessen!
Wie wäre es mit etwas Action und
Bewegung? Freu dich auf unsere
Surf DaysSurf DaysSurf DaysSurf DaysSurf Days (bis zum 31. August
2025) und wag dich auf die Welle!
Die aufblasbare Surfstation ist Ga-
rant für großen Sommer-Spaß, egal
ob Profi oder Anfänger (Kinder ab
1,30 m Körpergröße und 33 kg).
Ob „real surfing“ im Stehen oder
auch auf den Knien, einfach aus-
probieren und Spaß haben, dar-
um geht’s beim Sommer-Special.
Die Instruktoren geben wertvolle
Tipps, damit du beim Surfen
schnell den Dreh raushast. Täg-
lich von 11:30 Uhr - 21:00 Uhr
(witterungsabhängig). Die Surf-
Slots (30 Min.) sind über die BLU-

PHORIA-App buchbar.
Dieser Sommer hat’s in sich. Das
Spa-Erlebnis mit Sauna und Ver-
wöhnzeremonien wie „Blatt und
Blüte“, in denen Zitronenschalen
und Thymian ihre natürliche Kraft
entfalten, oder die fruchtige Fri-
sche, die bei „VitaLemon“ den
Raum erfüllt, schafft einzigartige
Entspannungsmomente. An den
sonnigen Wochenenden gibt’s die
Beach Beach Beach Beach Beach WWWWWeekeekeekeekeekendsendsendsendsends: Freitag- bis
Sonntagabend zu DJ-Sounds am
Paradise Beach entspannen.
Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit: In

der Sommer-Ferienzeit bis zum
31. August 2025 erlebst du am
Paradise Beach und im Palmen-
paradies Wellness und Spaß für
die ganze Familie. Es gibt krea-
tive Programmpunkte, sportli-
che Wettbewerbe und ganz viel
Spaß für die jungen Gäste. Alle
Familien sind herzlich willkom-
men, die Therme gemeinsam zu
entdecken.
Infos, Gutscheine & Buchungen
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Schützenfest und Dorfpokalschießen in Lommersum

Die letzten SiegerDie letzten SiegerDie letzten SiegerDie letzten SiegerDie letzten Sieger

Anzeige

Sommerfest im AWO
Altenzentrum Weilerswist
Wir laden Sie herzlich zu unse-
rem diesjährigen Sommerfest
am 14.09.2025 ein.
Von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
begrüßen wir Sie mit unserem
abwechslungsreichen Pro-
gramm. Es erwarten Sie musi-
kalische und tänzerische Dar-

bietungen, leckere Speisen und
Getränke sowie spannende Un-
terhaltungsangebote für Kin-
der.

Wir freuen uns auf viele
Besucher*innen, die diesen Tag
mit uns feiern möchten!

Schützenfest in LommezemSchützenfest in LommezemSchützenfest in LommezemSchützenfest in LommezemSchützenfest in Lommezem

(WK) Bald ist es wieder soweit.
Zum vierten Mal führt die Lom-
mersumer St. Hubertus Schützen-
bruderschaft ihr kleines Schützen-
fest durch.
Dieses Event findet am Samstag,
23. August, auf dem Schützenge-
lände/Hochstand gegenüber dem
Sportplatz statt.
Die Vorbereitungen zu dieser Ver-
anstaltung laufen auf Hochtouren.
Schützenpräsident Rudolf Busch
eröffnet die Veranstaltung um
13:30 Uhr.
Wie schon in den vergangenen
beiden Jahren praktiziert, werden
die befreundeten Schützenbruder-
schaften aus Euskirchen, Fries-
heim, Mülheim-Wichterich, Nem-
menich, Vernich und Weilerswist
mit einem Pfändervogelschießen
die Schießwettbewerbe starten.
Dem schließt sich ein Großkali-
berschießen für Jedermann an.
Ab 17:30 Uhr steigt dann die Span-
nung. Das 22. Dorfpokalschießen
für ortsansässige Vereine/Verei-

nigungen der Dorfgemeinschaft
steht an. Wer wird in diesem Jahr
den Wanderpokal erringen? Ist es
wieder ein Team der KG „Alt Lom-
mezem“ oder wird ihnen eine an-
dere Mannschaft den Sieg strei-
tig machen. Vor Einbruch der Dun-
kelheit werden wir Gewissheit
haben und das Siegerteam küren

und hochleben lassen.
Den Abschluss bildet wiederum
ein Großkaliberschießen für Je-
dermann.
Fürs leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein. Neben gekühlten
Getränken aus dem Bierpavillon
gibt es auch Leckeres vom Grill.
Schatzmeister Peter Dickopp wird
mit seinen Grillkünsten begeis-
tern. Unterstützung findet er im
Grillstand durch seine Frau Ella

sowie Vorstandsmitglied Dietmar
Buchholz.
Der Schützenvorstand freut sich
darauf, zahlreiche Gäste/Besucher
begrüßen zu dürfen und wünscht
schon jetzt schöne, gesellige, un-
terhaltsame Stunden bei der
Schützenfamilie sowie ein gutes,
erfolgreiches Abschneiden bei den
Schießwettbewerben, dies gilt
insbesondere den teilnehmenden
Teams beim Dorfpokalschießen.
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Christoph Bär,
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Wenn man den Handwerker zweimal bezahlen muss -
Die Probleme mit der Rechnung per E-Mail

In der heutigen digitalen Welt ist
es nichts Ungewöhnliches, wenn
der Handwerker Abschlags- und/
oder Schlussrechnungen per E-
Mail an seine Kunden verschickt.
Ebenso ist es Realität, dass Rech-
ner von Unternehmen angegriffen
werden und sich kriminelle Dritte
Zugriff auf die dort vorhandenen
Daten verschaffen. Die Folgen
hiervon treffen in letzter Zeit auch
zunehmend Kunden von Hand-
werkern.
So häufen sich die Fälle, in de-
nen kriminelle Dritte E-Mails von
Handwerksunternehmen an de-
ren Kunden abfangen. Das Au-
genmerk liegt dabei auf E-Mails,
denen Rechnungen angehängt
sind. Bevor eine solche E-Mail
bei dem Kunden ankommt, wer-
den von dem Dritten die Bankda-
ten in der Rechnung geändert.
Dieser Vorgang dauert oftmals

nur wenige Minuten. Der Kunde
erhält letztendlich eine Rechnung
mit der Bankverbindung eines
anderen.
Der vermeintlich unwissende
Kunde zahlt sodann an das fal-
sche Konto und glaubt, damit die
Rechnung bezahlt zu haben. Der
Handwerker wiederum wundert
sich, weshalb er kein Geld be-
kommt. Es kommt zwangsläufig
zum Konflikt, bei denen sich bei-
de als unschuldig ansehen. Er-
schwerend hinzu kommt, dass es
sich hier teilweise um sehr hohe
Beträge handeln kann.
Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-
tion umzugehen?tion umzugehen?tion umzugehen?tion umzugehen?tion umzugehen?
Soweit man sich die Urteile zu
diesen Fällen ansieht, scheint im
Ausgangspunkt klar zu sein, dass
die Zahlung auf ein Konto, wel-
ches der Handwerker nicht mit-
geteilt hat, nicht dazu führt, dass

die Rechnung als bezahlt anzuse-
hen ist. Eine Zahlung liegt nur
dann vor, wenn das Geld auf das
„richtige“ Konto eingeht.
Dem wird der Kunde allerdings
entgegenhalten, dass er nichts
dafür könne, wenn der Computer
des Handwerkers gehackt und
ihm deshalb eine falsche Konto-
nummer mitgeteilt wurde. Hier
wird die Sache schon komplizier-
ter. Denn hinter diesem Einwand
steht letztendlich der Vorwurf,
dass der Handwerker dafür sor-
gen müsse, dass sein Computer
nicht gehackt wird. Jedenfalls aber
falle der Angriff in den Risikobe-

reich des Handwerkers und nicht
in den Risikobereich des Kunden.
Letztendlich wird es hier - wie
häufig - auf den jeweiligen Ein-
zelfall ankommen. Viele Fragen
sind höchstrichterlich noch nicht
geklärt. Hierzu zählt vor allem die
Frage, welche Sorgfaltspflichten
den Unternehmer im Hinblick auf
die Sicherheit seiner EDV treffen.
Kommt es zu einer fehlgeleiteten
Überweisung, kann beiden Partei-
en deshalb nur geraten werden,
sich entsprechender Hilfe zu be-
dienen.
Wir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit Rat
und und und und und TTTTTat zur Seiteat zur Seiteat zur Seiteat zur Seiteat zur Seite.....
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„Du bist gut so, wie du bist“
LVR-Jugendhilfe Rheinland Euskirchen feiert die Eröffnung eines
Intensivwohngruppenhauses für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren

Die Weilers-
wister Tafel
informiert
Die Aufnahmebeschränkung ist
aufgehoben. Jeder Bürger der
Gemeinde Weilerswist der Bürger-
geld (SGB II) Sozialhilfe oder ein
diesem gleichzusendes geringes
Einkommen (Rente) bezieht ist
herzlich willkommen. Unsere Wa-
renausgabe ist Mittwoch und Frei-
tag um 14 Uhr. Zu Anmeldung brin-
gen Sie bitte die entsprechenden
Nachweise mit.
Weilerswister Tafel eV
Der Vorstand

Die LVR-Jugendhilfe Rheinland
hat im Weilerswister Ortsteil Ot-
tenheim die Eröffnung eines kern-
sanierten Wohngruppenhauses
gefeiert. Das Angebot richtet sich
an Kinder und Jugendliche, die
vorübergehend nicht in ihrer Her-
kunftsfamilie leben können und
in einem stabilen unterstützen-
den Umfeld neue Perspektiven
entwickeln sollen. Die Intensiv-
gruppe nimmt Kinder auf, deren
Lebensgeschichte geprägt ist von
unsicheren Bindungen, wech-
selnden Bezugspersonen und
schwierigen Lebenserfahrungen,
welche zu massiven emotiona-
len Belastungen und dem Aufbau
verschiedener Abwehrmechanis-
men geführt haben. Die Gruppe
bietet für die Kinder und Jugend-
lichen einen sicheren Ort, in dem
sie Anerkennung und Wertschät-

zung ihrer Person erfahren. „Die
Kinder und Jugendlichen sollen
eine sichere und verlässliche Le-
benswelt erfahren, in der sie sich
weiterentwickeln und neue, po-
sitive Beziehungs- und Bindungs-
erfahrungen machen können. Sie
sollen einfach das Gefühl haben
‚Du bist gut so, wie Du bist‘“,
sagt Sarah Eichhorst. Sie ist Lei-
terin des Standortes Euskirchen
der LVR-Jugendhilfe Rheinland
und froh, nach der aufwändigen
Sanierung nun eine weitere in-
tensivpädagogische Wohngruppe
eröffnen zu können.
Nur ein halbes Jahr hat die Sa-
nierung des Hauses aus den 80er-
Jahren gedauert. Die Baumaß-
nahme ist Teil einer umfassen-
den Investitionsplanung zur Er-
tüchtigung von Liegenschaften
der LVR-Jugendhilfe Rheinland.

Der Grundriss des Hauses wurde
durch zwei neue Einzelzimmer im
Souterrain deutlich erweitert,
ansonsten wurde kernsaniert:
neue Bäder, neue Leitungen,
neue Heizung sowie moderne,
energetische Standards. Das
Haus bietet Raum für sieben Kin-
der und Jugendliche in der Inten-
sivbetreuung. Es verfügt über
Einzelzimmer für die Bewohner,
zwei Bäder sowie einen großen,
ansprechend gestalteten Wohn-
Essbereich mit offener Küche und
Garten. „Mit diesem Haus erwei-
tern wir unser Angebot in der
intensivpädagogischen, vollstati-
onären Jugendhilfe am Standort
Euskirchen und begegnen so dem
steigenden Bedarf in der moder-
nen Jugendhilfe“, sagt Stefan
Sudeck-Wehr, Geschäftsführer
der LVR-Jugendhilfe Rheinland.
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Sommerurlaub mit dem Auto
ADAC Nordrhein gibt vier Tipps zum Sprit
und Geld sparen
1.1.1.1.1.     Am Am Am Am Am Abend vor der Abend vor der Abend vor der Abend vor der Abend vor der Abreise voll-Abreise voll-Abreise voll-Abreise voll-Abreise voll-
tankentankentankentankentanken
Wer früh morgens mit dem Auto in
den Urlaub startet, der sollte laut
ADAC schon am Abend vorher das
Fahrzeug volltanken. „Die beste
Tankzeit liegt momentan zwischen
19 und 20 Uhr“, weiß ADAC Ver-
kehrsexperte Prof. Dr. Roman
Suthold. Als einfache Faustregel
gibt der ADAC Nordrhein die Emp-
fehlung, zwischen 17 und 22 Uhr
an die Zapfsäule zu fahren. Mor-
gens von 7 bis 8 Uhr zahlen Ver-
braucher hingegen kräftig drauf.
Laut einer aktuellen Spritpreis-
Analyse des ADAC liegt das Spar-
potenzial bei Diesel und Super E10
im Schnitt bei etwa 12 bis 13 Cent
pro Liter.
Regional können die Unterschiede
sogar noch größer sein. Durch die
Wahl des richtigen Tankzeitpunkts
lassen sich pro Tankfüllung (50 Li-
ter) sechs bis sieben Euro sparen.
Für die Suche nach der günstigs-
ten Tankstelle in der Umgebung
oder entlang der Route empfiehlt
der ADAC die Nutzung von Sprit-
preis-Apps.
2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken2. Super E10 tanken
Der ADAC Nordrhein rät dazu, Su-
per E10 zu tanken: Der Biokraft-
stoff kostet etwa fünf bis sechs
Cent weniger an der Zapfsäule als
Super E5. Das macht bei einer 50-
Liter-Tankfüllung eine zusätzliche
Ersparnis von bis zu drei Euro.
Nahezu alle Benziner ab Novem-
ber 2010 vertragen ohne Proble-
me auch Super E10. Wer sich unsi-
cher ist, kann eine Blick auf die
Innenseite des Tankdeckels wer-
fen oder in die Bedienungsanlei-
tung des Fahrzeugs schauen.
Die Verwendung von Super E10 hat
keinen Einfluss auf die Funktions-
sicherheit, Lebensdauer und den
Verschleiß des Fahrzeugs. Der the-
oretische Mehrverbrauch von etwa

einem Prozent fällt bei spritspa-
render Fahrweise kaum ins Ge-
wicht.
3.3.3.3.3. Zum Nachtank Zum Nachtank Zum Nachtank Zum Nachtank Zum Nachtanken die en die en die en die en die AutobahnAutobahnAutobahnAutobahnAutobahn
verlassenverlassenverlassenverlassenverlassen
Um während einer langen Urlaubs-
fahrt nachzutanken, sollten Rei-
sende laut ADAC Nordrhein unbe-
dingt die Autobahn verlassen. Ge-
mäß einer aktuellen ADAC Stich-
probe kosten Super E10 und Die-
sel an Autobahntankstellen im
Schnitt 42 bis 44 Cent mehr pro
Liter als an der nächstgelegenen
Tankstation abseits der Fernstra-
ße. In NRW liegt der Unterschied
sogar bei rund 48 Cent.
„Abfahren lohnt sich praktisch
immer. Der Umweg beträgt
meistens nur wenige Kilometer
und bringt bei einer Tankfüllung
mehr als 20 Euro Ersparnis“, rech-
net Suthold vor.
4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-4. Urlaub mit dem E-Auto: Lade-
stopps vorher planen und stopps vorher planen und stopps vorher planen und stopps vorher planen und stopps vorher planen und AnbieterAnbieterAnbieterAnbieterAnbieter
checkencheckencheckencheckenchecken
Wer mit dem Elektroauto in den
Urlaub fährt, sollte entlang der
Route nach Ladestationen von Be-
treibern suchen, bei denen man
bereits einen Ladevertrag besitzt.
So lassen sich Roaming-Kosten
vermeiden. An Ladesäulen, die
nicht zum Netz des eigenen Be-
treibers gehören, kann „Ad-hoc-
Laden“ (ohne Ladevertrag) und
bezahlen per Kredit- oder Debit-
karte günstiger sein, als den Roa-
ming-Tarif in Kauf zu nehmen. Loh-
nen kann es sich laut ADAC Nord-
rhein auch, vor der Anreise einen
Ladetarif mit Grundgebühr bei ei-
nem Anbieter mit hoher Netzab-
deckung abzuschließen. Das bringt
häufig schon ab dem ersten Lade-
vorgang einen Vorteil, denn der
Ladepreis pro kWh ist im eigenen
Netz deutlich günstiger. Wer den
Tarif nach dem Urlaub nicht mehr
benötigt, kann in der Regel inner-

halb eines Monats wieder kündi-
gen.
Günstigere Ladepreise als in
Deutschland erwarten E-Auto-Fah-
rer zum Beispiel in den Niederlan-

den oder in Frankreich. In Italien,
Österreich oder der Schweiz lie-
gen die Ladepreise auf ähnlichem
Niveau wie hierzulande.
ADAC Nordrhein e.V. Köln
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Schützenfest in Wielde
Veranstaltet von den St. Sebastianus Schützen Weilerswist

Geschafft!Geschafft!Geschafft!Geschafft!Geschafft!

Die SiegerDie SiegerDie SiegerDie SiegerDie Sieger

(WK) Wieder ein Fest, welches
rundum eine gelungene Sache
war. So zufrieden zeigte sich Prä-
sident Christoph Dohm am Mon-
tag zum Abschluss des diesjähri-
gen Schützenfestes. Auch das
Wetter war dieses Jahr auf der
Seite der Schützen, selbst wenn
es am Montagnachmittag einen
ordentlichen Gewitterschauer ge-
geben hatte.
Aber der Reihe nach. Pünktlich
am Samstag um 16 Uhr machte
sich der Schützenzug vom Neu-
baugebiet auf, um den Stellver-
tretenden Präsidenten Sven Ell-
hof und den Schützenkönig Chris-
toph Dohm von zu Hause abzuho-
len und zum Schützenplatz zu brin-
gen. Beim König wurde noch eine
Ehrung für ein verdientes Mitglied
nachgeholt. Chantal Buchau be-
kam vom Bezirksjungschützen-
meister Tobias Bergheim das Ju-
gendverdienstkreuz in Bronze für
ihren langjährigen Einsatz bei den
Jungschützen überreicht. Zusätz-
lich hat sie im letzten Jahr erfolg-
reich die Ausbildung zur Präventi-
onsfachkraft abgelegt und übt die-
ses Amt jetzt für den Bezirk Eus-
kirchen und den Heimatverein aus.
Nach einer ordentlichen Stärkung
ging es zu den Gästen auf den
Schützenplatz, der schon sehr gut
gefüllt war, als die Schützen ein-

trafen. Im Anschluss wurden die
zwei Sondervögel ausgeschossen,
was bei den Damen etwas zu
schnell ging, oder lag es an der

Treffsicherheit der Damen? Aber
spontan wurde nach dem Herren-
vogel noch ein weiterer Holzvogel
aufgezogen, damit auch allen Da-

men noch die Möglichkeit gege-
ben wurde, auf einen Hochstand-
vogel zu schießen und als Bonbon
gab es noch zwei Flaschen Sekt
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SchützenfeststimmungSchützenfeststimmungSchützenfeststimmungSchützenfeststimmungSchützenfeststimmung

zu gewinnen. Die 3 Liter Prosecco
Flasche wurde von Fiona Ellhof
gewonnen und der deftige Prä-
sentkorb der Herren ging an Mike
Tuchscherer. Der Festplatz war
dieses Jahr sehr gut besucht und
nach den Schießen wurde zu bes-
ter Musik noch bis spät in den
Abend gefeiert. Guido Knipp von
den Bonner Böllerschützen hatte
sich mit dem amtierenden König
Christoph Dohm eine Überra-
schung einfallen lassen und so
gab es um 23 Uhr noch ein kleines
Feuerwerk.
Der Sonntag begann wieder um
11 Uhr mit dem Feldgottesdienst,
der dieses Mal von Pfarrer Horst
Noeggerath gehalten wurde, da
der langjährige Schützenpräses
Georg Bartylla die Gemeinde Ende
Mai verlassen hat. Bei einem
Platzkonzert der Freunde aus Ar-
loff-Kirspernich, wurden die ein-
treffenden auswärtigen und Orts-
vereine begrüßt. Pünktlich um
14:30 Uhr setzte sich der Festzug
bei sehr angenehmen Temperatu-
ren in Bewegung mit dem Höhe-
punkt des Vorbeimarsches am
Deutschen Haus. Als Ehrengäste
durften die Weilerswister Schüt-
zen Oliver Krauss als MdL, Leo
Wolter als stellvertretenden Land-
rat, die Bürgermeisterin Anna-
Katharina Horst und den Ortsbür-
germeister René Bertram begrü-
ßen. Nach dem letzten Böller-
schuss zum Abschluss des Festzu-
ges, ging es dann an das Pfänder-
vogelschießen der Schützenverei-
ne. Für die Kinder gab es auch
eine Menge zu erleben. Erst war
Stitch zu Besuch, es wurde im Zelt
gebastelt und ab 16 Uhr konnten
die Unter-zwölf-jährigen mit dem

Lasergewehr üben. Gegen 20 Uhr
gab es den Königsball zu Ehren
der amtierenden Majestäten. Die
befreundete Bruderschaft aus Ver-
nich war wie immer mit einer gro-
ßen Abordnung vertreten und es
gab Ehrentänze für die Majestä-
ten beider Vereine. Die Präsiden-
ten wiesen in ihren Ansprachen
auch nochmal darauf hin, wie wich-
tig, gerade in der heutigen Zeit,
auch die gegenseitige Unterstüt-
zung zur Ausrichtung dieser Feste
ist. In der Vorwoche halfen, die
Weilerswister Schützen tatkräf-
tig beim Vernicher Fest und diese
revanchierten sich nun in Weilers-
wist. Bei guter Unterhaltung der
Band Oxforduo, wurde im An-
schluss noch das ein oder andere
Tanzbein geschwungen.
Da der Montag lang wird, wurde
schon um 9 Uhr gemeinsam zur
Kirche marschiert, um den Ver-
storbenen mit einer Kranznieder-
legung zu Gedenken. Nach dem
Frühstück beim König, ging es in
den aufregenden Teil des Tages
über. Vor Schützenfest wurden
wieder 6.000 Lose für 130 Preise
verkauft, die Schützen danken für
die immer große Beteiligung der
Bevölkerung an dieser Verlosung.
Nachdem 120 Preise ausgezogen
wurden, wurden die Gewinner der
letzten zehn Preise am Schieß-
stand ermittelt. Dieses Jahr durf-
te sich über den Hauptpreis von
250 Euro die Familie Striegel freu-
en. Anschließend wurde ein Prin-
zenschießen durchgeführt, wel-
ches es in der Historie der Wei-
lerswister Schützen noch nicht
gab. Es wurde der erste Bambini
Prinz ausgeschossen. Dies ge-
schah mit einem Lasergewehr, da

alles andere in dem Alter noch
nicht gestattet ist. Diesen Titel
sicherte sich Finnley Polwis. Bei
den Jungschützen lief es auf ei-
nen Zweikampf hinaus. Mit dem
41 Schuss sicherte sich zum ers-
ten mal Maren Schmidt die Prin-
zessinnenwürde. Kurz nachdem
dieser Titel vergeben wurde, wur-
de es sehr nass auf dem Festge-
lände, ein kräftiger Gewitter-
schauer spülte einmal durch und
dann kam die Sonne so schnell
wieder, wie das Gewitter vorher
auch gekommen war. Zum Bür-
gerkönigsschießen waren wieder
viele Inaktive Mitglieder anwe-
send, um sich den Titel zu sichern.
In einem spannenden Finale mit
15 Teilnehmern sicherte sich Ralf
Kessel mit dem 57. Schuss, die-
sen durchaus begehrten Titel.
Zum Abschluss fehlte dann noch
der neue König bzw. Königin der
Bruderschaft. Hier lichtete sich
das Feld relativ schnell und zu
guter Letzt gab es einen span-
nenden Zweikampf zwischen dem
Schießmeister Georg Franke und

Franz Josef Balkhausen. Für Ge-
org Franke wäre es der erste Titel
und für Franz Josef Balkhausen
ging es darum der nächste Schüt-
zenkaiser der Bruderschaft zu
werden. Dies wird man, wenn man
das dritte Mal König geworden
ist. Der Vogel war zäh aber mit
dem 149. Schuss entschied Georg
Franke diesen Wettkampf für sich.
Somit schaffte er im ersten Anlauf
den Weg zur Königswürde. Georg
Franke ist seit über 30 Jahren in
der Bruderschaft aktiv und hat
schon viele Ämter bekleidet. Er
war langjähriger Jungschützen-
meister und leitet nun als Schieß-
meister die Geschicke rund um
das Schießen, welches durch vie-
le gesetzliche Veränderungen ein
immer herausfordernderer Job
geworden ist. Die Zahl der Gratu-
lanten war groß, zuerst aber fiel
ihm seine Frau Antje um den Hals.
Gegen 20:30 Uhr fand dann die
feierliche Krönung der Majestä-
ten statt. Mit dem späteren Ex-
tratanz der Majestäten neigte
sich das Schützenfest dem Ende
zu.
Es waren wieder drei friedliche
und ereignisreiche Tage mit bes-
tem Wetter, welches viele Gäste
zum verweilen eingeladen hatte.
Nach diesem tollen Fest freut man
sich schon auf die nächste Ausga-
be im Juli 2026.
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Aktionstag Hochwasserschutz am Naturpark-Zentrum
Gymnicher Mühle
Erftverband und Hochwasserschutzkooperation laden zum Informieren und Entdecken ein

Führung auf der aktiven Baustelle der Erft-Verlegung. Foto: ErftverbandFührung auf der aktiven Baustelle der Erft-Verlegung. Foto: ErftverbandFührung auf der aktiven Baustelle der Erft-Verlegung. Foto: ErftverbandFührung auf der aktiven Baustelle der Erft-Verlegung. Foto: ErftverbandFührung auf der aktiven Baustelle der Erft-Verlegung. Foto: Erftverband

Am 29. August veranstalten der
Erftverband und die interkommu-
nale Hochwasserschutzkooperati-
on (hwsErft) einen Aktionstag rund
um das Thema Hochwasserschutz
im Naturpark-Zentrum Gymnicher
Mühle. Dort erwartet die
Besucher*innen von 11 bis 17 Uhr
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Der Eintritt ist kosten-
frei, sodass alle Interessierten die
Gelegenheit haben, sich spiele-
risch und informativ mit dem The-
ma Hochwasserschutz zu befas-
sen.
Neben interessanten Informati-
onsständen werden zahlreiche
bunte Aktionen für Kinder und Er-
wachsene geboten. Der Wasser-
erlebnispark lädt insbesondere die
jüngeren Gäste mit seinen ver-
schiedenen Spielstationen zum
Toben und Entdecken ein. Wer
Lust auf eine spielerische Heraus-
forderung hat, kann an einer span-
nenden Wasser-Rallye teilnehmen
und schöne Preise gewinnen oder
sich kreativ in einem Kunstwork-
shop einbringen.
Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Zahlreiche Ausstellende und Ausstellende und Ausstellende und Ausstellende und Ausstellende und WWWWWas-as-as-as-as-
serserserserser-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel-Rallye mit Gewinnspiel
Zu den Ausstellenden zählt unter
anderem das Hochwasserkompe-
tenzzentrum (HKC) aus Köln. Hier
können die Besuchenden unter

Anleitung herausfinden, ob ihr
Zuhause hochwassergefährdet ist,
selbst einmal Sandsäcke befüllen,
mobile Hochwasserschutzvorrich-
tungen kennenlernen und sich mit
praktischen Tipps zur Selbstvor-
sorge befassen. Das Team des
Naturpark-Zentrums Gymnicher

Mühle wird neben einem eigenen
Info- und Aktionsstand, Führun-
gen im Erftmuseum anbieten. Am
Wasser.Mobil. des Erftverbandes
kann man mehr über die Arbeit
des Erftverbandes, die Hochwas-
serschutzkooperation und Ausbil-
dung beim Wasserverband erfah-
ren.
Dort wird auch die Frage beant-
wortet, welche wichtige Rolle die
Wasserwirtschaft im Struktur-
wandel spielt. Mit dem Kanal-
team des Erftverbandes können
außerdem Rohre mit Schachtka-
mera und Nebelmaschine inspi-
ziert werden.
Am Stand des Umweltzentrums
der Stadt Erftstadt wird die Be-
deutung des Bodens im Wasser-
kreislauf anhand eines einfachen
Experiments veranschaulicht. Die
Forschungsprojekte DIRECTED
und greenadapt2extremes infor-
mieren zudem über aktuelle Ent-
wicklungen klimatischer Extreme
und Anpassungsmöglichkeiten im
Erft-Einzugsgebiet.
Führungen über die Baustelle derFührungen über die Baustelle derFührungen über die Baustelle derFührungen über die Baustelle derFührungen über die Baustelle der
Erft-VerlegungErft-VerlegungErft-VerlegungErft-VerlegungErft-Verlegung
Als besonderes Highlight werden
Führungen über die aktive Bau-

stelle der Renaturierungsmaßnah-
me vor Ort angeboten. Interes-
sierte müssen sich vorab über die
Homepage des Erftverbandes an-
melden. Festes Schuhwerk ist er-
forderlich, Helme und Westen wer-
den gestellt.
Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche WWWWWohl ist gesorgtohl ist gesorgtohl ist gesorgtohl ist gesorgtohl ist gesorgt
Für das leibliche Wohl sorgt das
Café Gymnicher Mühle mit Snacks
und kühlen Getränken. Die Gäste
können gerne eigene Speisen und
Getränke mit in den Wasserer-
lebnispark mitbringen. Dabei bit-
te beachten, dass ein Glasverbot
auf dem gesamten Gelände be-
steht, da es sich um eine Barfuß-
zone handelt. Damit dem ausgie-
bigen Wasserspaß nichts im Wege
steht, sollten auch Bade- und
Wechselkleidung eingepackt wer-
den.
Informationen zur Informationen zur Informationen zur Informationen zur Informationen zur AnreiseAnreiseAnreiseAnreiseAnreise
Da die Zahl der Parkplätze vor
Ort begrenzt ist, bitten die Ver-
anstalter darum, nach Möglich-
keit mit dem Fahrrad oder öffent-
lichen Verkehrsmitteln anzurei-
sen. Ein informativer und unter-
haltsamer Tag rund ums Thema
Hochwasserschutz für die ganze
Familie.
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Camping mit dem Fahrrad
Die perfekte Kombination für
Abenteuerlustige

Radfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind die
perfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, die
ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-
zeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilität
genießen möchten.genießen möchten.genießen möchten.genießen möchten.genießen möchten.
Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Camping und Radfahren - zwei
Aktivitäten, die sich perfekt er-
gänzen. Der Trend, mit dem Fahr-
rad auf Tour zu gehen und dabei
zu campen, erfreut sich immer
größerer Beliebtheit. Besonders
in den wärmeren  Monaten, wenn
das Wetter einladend ist, ist eine
Radreise mit Camping eine fan-
tastische Möglichkeit, dem Alltag
zu entfliehen und die Natur haut-
nah zu erleben.
Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
Für einen gelungenen Rad-Cam-
ping-Trip ist die richtige Ausrüs-
tung entscheidend. Das Fahrrad
muss ausreichend Gepäck trans-
portieren können, ohne dass die
Fahrt dadurch unangenehm wird.
Ein gut gepackter Fahrradanhän-
ger oder Taschen, die am Fahrrad
befestigt werden können, bieten
ausreichend Stauraum für Zelt,
Schlafsack und Verpflegung. Ach-
ten Sie darauf, dass die Taschen
wasserdicht sind, um Ihr Equip-
ment vor Regen zu schützen.
Radtouren und CampingplätzeRadtouren und CampingplätzeRadtouren und CampingplätzeRadtouren und CampingplätzeRadtouren und Campingplätze
In Deutschland gibt es zahlreiche
Campingplätze, die speziell für
Radfahrer ausgerichtet sind. Die
Plätze bieten neben der Über-
nachtungsmöglichkeit oft prakti-
sche Einrichtungen wie Fahrrad-
werkstätten oder Ladepunkte für
E-Bikes. Besonders schön ist es,
wenn der Campingplatz inmitten
der Natur oder an einem See liegt
- so können Sie nach einer langen
Fahrradtour in der Natur entspan-
nen und den Sternenhimmel ge-
nießen.
Nachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und Flexibilität
Das Reisen mit dem Fahrrad und
Camping sind nicht nur nachhal-
tig, sondern auch besonders flexi-
bel. Sie können selbst entschei-
den, wann und wo Sie anhalten
möchten, ohne an feste Hotels
oder Unterkünfte gebunden zu
sein. Wenn Sie einen besonders
schönen Ort entdecken, können
Sie dort bleiben, solange Sie
möchten. Die Flexibilität, sich je
nach Stimmung und Wetter zu
entscheiden, macht das Rad-Cam-
ping zu einer einzigartigen Erfah-
rung.
Abenteuer und ErholungAbenteuer und ErholungAbenteuer und ErholungAbenteuer und ErholungAbenteuer und Erholung
Rad-Camping ermöglicht es Ihnen,
das Abenteuer zu erleben, ohne
auf Komfort verzichten zu müs-
sen. Die Freiheit, an wunderschö-

nen Orten zu übernachten und am
nächsten Morgen wieder aufzu-
brechen, bietet ein unvergessli-
ches Gefühl der Unabhängigkeit.
Zugleich bietet das Camping eine
perfekte Gelegenheit zur Erho-
lung, während Sie gleichzeitig
aktiv bleiben. (ak-o)
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Gewinn stellt sich als Niete
heraus
Kreis Euskirchen (ots). Ein 51-Jäh-
riger aus dem Kreis Euskirchen
ist Opfer einer perfiden Betrugs-
masche geworden. Bereits Ende
Mai erhielt der Mann einen Anruf
von einer unbekannten Person,
die ihm einen Gewinn in Höhe von
rund 144.000 Euro in Aussicht stell-
te. Um diesen Betrag zu erhalten,
solle er leidglich vorab Gebühren
bezahlen.
Im weiteren Verlauf wurde der
Kontakt mit weiteren Personen in
einen Messenger-Dienst verla-
gert, über den nahezu täglich
kommuniziert und auch telefo-
niert wurde.
Die Unbekannten wirkten dabei
äußerst professionell und über-
zeugend.
Sie forderten den Mann auf, eine
App zu installieren, über die er
verschiedene Zahlungen abwi-
ckeln sollte, dies geschah unter
anderem auch in sogenannten
Kryptowährungen.
Der Mann überwies bis Ende Juli
in mehreren Einzelschritten einen
Betrag im mittleren fünfstelligen
Euro-Bereich an unterschiedliche
Konten.
Erst als ihm Unstimmigkeiten bei
den geforderten Beträgen auffie-
len, wurde ihm bewusst, dass er
einem Betrug zum Opfer gefallen
war.
Daraufhin wurde die Polizei in
Kenntnis gesetzt.

Die Polizei Euskirchen warnt:Die Polizei Euskirchen warnt:Die Polizei Euskirchen warnt:Die Polizei Euskirchen warnt:Die Polizei Euskirchen warnt:
Solche Gewinnversprechen am
Telefon oder über digitale Kom-
munikationsdienste sind nahezu
immer betrügerisch. Die Masche
folgt einem bekannten Muster:
Ein hoher Gewinn wird verspro-
chen, den es angeblich nur nach
Zahlung einer „Gebühr“ oder ei-
ner „Versicherung“ gibt. Die Tä-
ter setzen die Opfer unter Druck,
handeln rhetorisch geschickt und
wirken vertrauenswürdig.
Digitale Kommunikationskanäle
wie Messenger-Dienste werden
genutzt, um den Kontakt zu in-
tensivieren und die Kontrolle über
das Opfer zu behalten.
Häufig werden auch Apps zur Über-
weisung von Kryptowährungen
eingesetzt, die Zahlungen nahezu
nicht mehr rückverfolgbar machen.
• Seien Sie deshalb misstrau-

isch, wenn Ihnen am Telefon
hohe Gewinne versprochen
werden- insbesondere, wenn
Sie zuvor an keinem Gewinn-
spiel teilgenommen haben.

• Überweisen Sie niemals Geld,
um angebliche Gewinne zu er-
halten. Kein seriöses Unter-
nehmen verlangt Vorkosten.

• Laden Sie keine Apps auf An-
weisung fremder Personen
herunter.

• Sprechen Sie mit Angehörigen
oder Vertrauenspersonen,
wenn Sie unsicher sind.
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Beratungen in der Verbraucherzentrale Euskirchen
EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und
Schimmelbildung,
Förderprogramme u.a.
Berater: Werner Reiner (kostenlos)
Termine:
Donnerstag, 14. August,
13 bis 17 Uhr
Donnerstag, 21. August,
13 bis 17 Uhr
Donnerstag, 28. August,
13 bis 17 Uhr
MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.
Berater: Andreas Knopp
Termin:
Montag, 18. August, 10 bis 13 Uhr
GeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlage,,,,,     AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge,,,,, Im- Im- Im- Im- Im-

mobilienfinanzierungmobilienfinanzierungmobilienfinanzierungmobilienfinanzierungmobilienfinanzierung
Beratung zu einer geplanten oder
bestehenden Geldanlage und Al-
tersvorsorge und zur Immoboli-
enfinanzierung
Berater: Denham Block
Termin: Dienstag, 12. August,
14 bis 17:30 Uhr
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge: zum Bei-
spiel Telekommunikationsdienst-
leistungen, Kaufverträge, Reiser-
echt, Fitnessstudio-Verträge,
Beratung zum Energierecht
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
Termine: jeweils dienstags und
donnerstags
Vorherige Anmeldung erforder-
lich: Beratungsstelle Euskirchen,
Wilhelmstraße 37
02251 / 506 45 01
E-Mail: euskirchen@
verbraucherzentrale.nrw
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Besser schlafen mit dem richtigen Sonnenschutz
Hitze und Insekten draußen halten

2024 war das heißeste Jahr in
Deutschland seit Beginn der Wet-
teraufzeichnungen im Jahr 1881.
Die Durchschnittstemperatur lag
um 0,3°C höher als im bisherigen
Rekordjahr 2023. Vor allem die
heißen Hochsommertage setzen
immer mehr Menschen zu -
tagsüber fühlen sie sich zuhause
nicht wohl und nachts ist an er-
holsamen Schlaf nicht zu denken.
Es gibt jedoch Abhilfe.
„Am besten ist es, die Hitze
tagsüber gar nicht erst ins Haus
zu lassen,“ rät Ingo Plück, Haupt-
geschäftsführer des Bundesver-
bands Rollladen + Sonnenschutz

e.V. (BVRS). Das ist kostengünsti-
ger als die Wohn- und Schlafräu-
me mit einer stromfressenden Kli-
maanlage zu kühlen - und besser
fürs Klima ist es allemal. Laut der
Deutschen Energie-Agentur kön-
nen außenliegende Sonnenschutz-
produkte wie Markisen, Screens,
Raffstoren und Rollläden rund 75
Prozent der Sonneneinstrahlung
abhalten. Wer sein Zuhause von
einem Fachbetrieb des Rollladen-
und Sonnenschutztechniker-Hand-
werks (R+S-Fachbetrieb) ausstat-
ten lässt, genießt nicht nur auf
dem Balkon, der Terrasse und im
Garten Schatten - auch im Haus
bleibt es angenehm kühl.
Kühl im SommerKühl im SommerKühl im SommerKühl im SommerKühl im Sommer,,,,, w w w w warm im arm im arm im arm im arm im WinterWinterWinterWinterWinter
Am effektivsten ist es, den Son-
nenschutz in eine Smart-Home-
Steuerung einzubinden. Dann
übernehmen Sensoren und Elek-
tromotoren tagsübe automatisch
das Schließen des Sonnenschut-
zes und öffnen ihn zum nächtli-
chen Lüften oder bei plötzlichem
Wetterwechsel wieder. Innenlie-
gende Sonnenschutzprodukte wie
Plissees oder Rollos verstärken
den Effekt. Was außerdem hilft ist

richtiges Lüften: Da die Außen-
temperaturen oft erst gegen Mor-
gen am niedrigsten sind, sollten
sich Hausbewohner ohne automa-
tisierten Sonnenschutz einen We-
cker stellen, um dann mit weit
geöffneten Fenstern die Wohnräu-
me zu lüften.
Erholsam schlafenErholsam schlafenErholsam schlafenErholsam schlafenErholsam schlafen
In Einfamilienhäusern lässt sich
der sogenannte „Kamineffekt“
nutzen: Wenn im Keller und im
Dachgeschoss mehrere Fenster
geöffnet werden, entweicht die
warme Luft nach oben und kühle-
re Kellerluft strömt nach. Wer be-
fürchtet, dass durch die geöffne-

ten Fenster Stechmücken und an-
dere Insekten ins Haus gelangen,
ist bei einem R+S-Fachbetrieb
ebenfalls gut beraten: Die Profi-
handwerker bieten auch hochwer-
tigen Insektenschutz an und sor-
gen so rundum für erholsamen
Schlaf.

Weitere Informationen gibt es auf
dem Rollladen- und Sonnen-
schutzportal unter www.rollladen-
sonnenschutz.de oder beim Infor-
mationsbüro Rollladen + Sonnen-
schutz unter 0228 95210-500.
Bundesverband Rollladen + Son-
nenschutz e.V.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Tipps für einen
ressourcenschonenden
Swimmingpool
Energie verschwenden - das will
niemand. Aber muss man dafür
auf die gesundheitlichen Vortei-
le eines eigenen Swimmingpools
verzichten? Keineswegs. Der
Bundesverband Schwimmbad &
Wellness e.V. (bsw) gibt Tipps für
einen umweltfreundlichen Pool-
betrieb.
Sonnenwärme nutzenSonnenwärme nutzenSonnenwärme nutzenSonnenwärme nutzenSonnenwärme nutzen
Die Sonne scheint ganz ohne
schädliche Emissionen. Deshalb
sollte man ihre Kraft zur Becken-
wassererwärmung nutzen und den
Pool an einem sonnigen, wind-
stillen Ort platzieren. Mit Hilfe
eines Solarabsorbers oder von
Solarkollektoren, die an einer son-
nenbeschienenen Stelle montiert
werden, kann man die Sonnenen-
ergie noch besser „einfangen“ und
als Poolheizung nutzen. Auch eine
Photovoltaik-Anlage kann das
Poolwasser ressourcenschonend
erwärmen. Dabei ist eine Photo-
voltaik-Fläche von rund 50 Qua-
dratmetern geeignet, den Pool in
der Badesaison klimaneutral auf
angenehmen Temperaturen zu
halten.
Auch die Wärmepumpe setzt auf
natürliche Energie. Sie entzieht
der Luft oder dem Erdreich Wär-
me, pumpt diese auf ein höheres
Temperaturniveau und stellt sie
dem Beckenwasser zur Verfü-
gung. Bei einem Verbrauch von 1
kWh Strom liefern moderne Wärm-
pumpen bis zu 4 bis 5 kWh Wär-
me.

Abdeckung bewahrt und erzeugtAbdeckung bewahrt und erzeugtAbdeckung bewahrt und erzeugtAbdeckung bewahrt und erzeugtAbdeckung bewahrt und erzeugt
WärmeWärmeWärmeWärmeWärme
Damit die erzeugte Wärme das
Becken nachhaltig heizt, gehört
eine Schwimmbadabdeckung auf
jedes Schwimmbecken. Denn sie
reduziert den Energiebedarf bei
Wiederaufwärmung erheblich - um
bis zu 80 Prozent. Es gibt aber
auch Cover, die zusätzlich Energie
erzeugen. Solche verfügen über
Solarpaneelen, die die Wärme der
Sonne aufnehmen und sie ans Be-
ckenwasser weiterleiten. So ist es
möglich, dass das Wasser in den
Sommermonaten ganz ohne wei-
teres Zuheizen auf Schwimmtem-
peraturen bleibt.
Modernes Zubehör spart EnergieModernes Zubehör spart EnergieModernes Zubehör spart EnergieModernes Zubehör spart EnergieModernes Zubehör spart Energie
Die Schwimmbadbranche hat Zu-
behör wie regelbare Pumpen im
Angebot, deren Leistung man au-
ßerhalb der Nutzungszeit absen-
ken und dadurch Energie sparen
kann - ohne, dass die Wasserqua-
lität leidet. Auch automatische
Dosieranlagen sind ein Umwelt-
plus. Sie überprüfen kontinuierlich
die Wasserwerte und geben im
Bedarfsfall Wasserpflegemittel hin-
zu - aber nur so viel, wie aus hygi-
enischer Sicht nötig ist. Eine Über-
dosierung ist dabei ausgeschlos-
sen. Darüber hinaus helfen digita-
le Schwimmbadsteuerungen, die
Anlage in den jeweils günstigsten
Betriebszustand zu setzen. Pool-
experten, die sich mit dem Ener-
giesparen auskennen, findet man
beim bsw unter www.bsw-web.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Heerstraße 227, 50169 Kerpen, 02237/8051

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl, 02232922555

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Straße 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Straße 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust

Tierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis Minister
Bad Münstereifel, 02253-
542354

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445-852191

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, 02484-9186793

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Hellenthal, 0172-9541390

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445-852191

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152-34695490

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.
de/alle-notdienste
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Einladung zum Senioren-Café in Weilerswist
Ein Nachmittag für Gemeinschaft, Begegnung und Wohlfühlatmosphäre
Das Caritas Quartiersbüro Wei-
lerswist lädt herzlich ein zum Se-
nioren-Café am Donnerstag, 11.
September, um 15 Uhr, in der Hein-
rich-Rosen-Allee 6, 53919 Wei-
lerswist.
In einer warmherzigen Atmosphä-
re sind alle Seniorinnen und Seni-
oren willkommen, die sich nach
einem offenen Austausch, Gesell-
schaft und einem gemütlichen
Miteinander sehnen. Ob bei einer
Tasse Kaffee, einem Stück Kuchen
oder einem netten Gespräch - im
Senioren-Café steht das Gemein-
schaftsgefühl im Mittelpunkt.

Ein Ort für mehr als nur KaffeeEin Ort für mehr als nur KaffeeEin Ort für mehr als nur KaffeeEin Ort für mehr als nur KaffeeEin Ort für mehr als nur Kaffee
und Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchen
Das Senioren-Café ist weit mehr
als ein Treffpunkt für ältere
Menschen - es ist ein Raum für
Begegnung, für Lachen und Zu-
hören, für neue Kontakte und
vertraute Gesichter.
„Wir möchten allen älteren
Menschen in Weilerswist die
Möglichkeit geben, ohne Ver-
pflichtung und ganz ohne Druck
zusammenzukommen.
Wer möchte, kommt einfach
vorbei - und wer mag, bringt
noch jemanden mit“, sagt das

Team des Caritas Quartiersbü-
ros.
Das Quartiersbüro - ein offenesDas Quartiersbüro - ein offenesDas Quartiersbüro - ein offenesDas Quartiersbüro - ein offenesDas Quartiersbüro - ein offenes
Ohr im Herzen der GemeindeOhr im Herzen der GemeindeOhr im Herzen der GemeindeOhr im Herzen der GemeindeOhr im Herzen der Gemeinde
Seit seiner Eröffnung versteht sich
das Caritas Quartiersbüro Wei-
lerswist als zentrale Anlaufstelle
für die Bürgerinnen und Bürger
im Ort. Es vernetzt Menschen,
unterstützt im Alltag und hilft dort,
wo Unterstützung gebraucht wird
- unbürokratisch, zugewandt und
mit viel Herz.
Ob Nachbarschaftshilfe, Vermitt-
lung von Angeboten oder die Or-
ganisation von Veranstaltungen

wie dem Senioren-Café: Das Quar-
tiersbüro ist für alle da, die sich
ein starkes Miteinander wün-
schen.
Anmeldungen zum Senioren Café
bis zum 5. September werden er-
beten, um besser planen zu kön-
nen.
Telefon: 0176 14546561
E-Mail:
quartiersbuero@caritas-eu.de
Alle Seniorinnen und Senioren
sind herzlich eingeladen, ganz
gleich, ob sie regelmäßig dabei
sind oder das erste Mal rein-
schnuppern möchten.


